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a) Brandverhütung  
 

Rauchverbot 

In der gesamten Einrichtung besteht Rauchverbot. 

Rauchverbote beachten! 
 
Notwendige Treppenräume, Fluchtwege 

In den notwendigen Treppenräumen und Fluchtwegen darf kein brennbares Material gelagert sein. 

 

Feuergefährliche Arbeiten 

Arbeiten wie Schweißen, Brennschneiden, Trennschleifen, Hantieren mit  

Flammen usw. dürfen nur nach schriftlicher Genehmigung durchgeführt 

werden. Die schriftliche Genehmigung muss die besonderen Sicherheits- 

bestimmungen für diese Tätigkeiten dokumentieren. Die Richtlinien für  

feuergefährliche Arbeiten sind zu beachten. Sie gelten auch für Fremdfirmen.  

Ausstellung des Schweißerlaubnisscheines bzw. für funkenverursachende Arbeiten erfolgt durch  

die Leitung, bzw. durch die Abteilung „Technische Leitung / Hausmeisterei“. 

Bei diesen Arbeiten ist eine Brandwache zu stellen. 2 Stunden nach Arbeitsende ist die Heißarbeits-

stelle nochmals zu kontrollieren. Keine Auftauarbeiten mit offenem Feuer. 
 

Explosionsgefahren 

In Räumen, in denen mit brennbaren Flüssigkeiten und Gasen 

gearbeitet wird, dürfen nur explosionsgeschützte (Elektro) Geräte verwendet werden. Vorsicht bei  

allen Arbeiten mit leicht entzündlichen oder explosionsgefährlichen Stoffen, brennbaren Flüssigkeiten, 

Gasen, Dämpfen, Nebeln oder Staub-Luftgemischen. 
 

Elektrische Geräte 

Alle betriebenen Elektrogeräte, wie PC’s, Radio’s, Kaffeemaschinen,  

Videos, Fernseher usw. sind nach Gebrauch immer abzuschalten.  

Elektrische Kleingeräte sind häufige Zündquellen, daher bringen Sie keine  

privaten Kaffeemaschinen, Heißwasserbereiter, Radios u. ä. an den Arbeits- 

platz, es sei denn, diese Geräte sind oder werden durch eine unterwiesene  

Person nach der BGV A 2 „Prüfung ortsveränderlicher elektrischer Betriebs- 

mittel“ regelmäßig geprüft. 

Stationäre Elektrogeräte dürfen nur durch eine Elektrofachkraft angeschlossen werden. Beschädigte 

Elektroanlagen, wie Steckdosen, Kabel, Lichtschalter, Leuchten usw. sofort der dem technischen  

Leiter/Hausmeister oder dem Sicherheitsbeauftragten melden. Beschädigte Geräte bzw. Anlagen sind 

sofort vom Netz zu nehmen. Alle Mängel an elektrischen Geräten sind sofort durch eine Elektrofach-

kraft beheben zu lassen. Ausführung Reparaturen nur von hierzu befugtem Fachpersonal. 
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